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1. Lernmobilität WIN² 

Veranstaltungstermin:  23.-27. Februar 2015 

Veranstaltungskoordinator:   IÖB gemeinnützige GmbH 

    Bismarckstraße 31 

         26122 Oldenburg 

 

 

WICHTIGER HINWEIS: Abendessen in der Jugendherberge: 

Wir haben 18.00 Uhr angegeben, falls jemand nicht kommt oder die Zeit geändert werden muss, dann muss 
das von den Gästen selbst am Vortag mitgeteilt werden, da das Essen für die Gruppe extra zubereitet wird.  

 
 

 

Sonntag, den 22. Februar 2015 

 

Sonntag 

abend 
Anreise, Check-in in der Jugendherberge  

Youth hostel Alexanderstraße 65, 26121 Oldenburg 
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Montag, den 23. Februar 2015  

Veranstaltungsort: Oberschule Osternburg,  Sophie-Schütte-Straße 10 

08.25 Abfahrt Bus 303 Richtung Borchersweg, Frau Hänke holt sie ab von der Jugendherberge  

09:00–14:00 Besuch der Oberschule Osternburg (Oldenburg) 

 Begrüßung und Vorstellung der Schule 

 Die Teilnehmer stellen sich vor (gegenseitiges Kennenlernen: „Mein Land, mein Ort meine Schule und wir“, 3-5 Min. pro 
Schule= ca. 30 MINUTEN ) 

 Teilnahme der Schüler aus Polen und Bulgarien im Unterricht (Fächer: Wirtschaft und Technik) 

 Gemeinsames Mittagsessen in der Schulmensa 

14:00-16:00  Vorstellung der Projektidee, des Programms, Aufgaben etc.  

 Schülervorstellungen zum Thema Unternehmer, Unternehmertum, Erstellung eines Plakats (ein Plakat pro Land, 
anschließend Vergleich im Plenum) 

 Vorbereitung der Schülerfirmen in der KGS Rastede: 

Thema 1:Von der Idee zur Schülerfirmengründung 

Thema 2: Beschaffung und Produktion   

Thema 3: Absatz/Markt, Marketing 

Thema 4: Finanzen/Geldströme in der Schülerfirma 

Thema 5: Organigramm/Aufbauorganisation/Kompetenzen der Mitarbeiter, Aufgaben in der Schülerfirma 

Thema 6: Risiken der Schülerfirmen / Lösungsansätze 
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18:00 Abendessen in der Jugendherberge  
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Dienstag, den 24. Februar 2015 

Veranstaltungsort: KGS Rastede (Wilhelmstraße 5, 26180 Rastede) + Universität Oldenburg Raum A01 0-009 

 

09:15  Fahrt nach Rastede, Treffen Hauptbahnhof, Haupteingang (Oldenburg ab 9:36, Gleis 5) 

Ab 10:00 – 
13.30 

Kennenlernen und Erkundung der sechs  
Schülerfirmen in der KGS in Rastede: 

 Holz und Mehr 

 Verflixt und zugenäht 

 Das Sofa Team 

 Fruchtinsel 

 Colourful Office 

 Wiederverkäufer 

6 Gruppen a 6 Schüler erkunden, beobachten, 
erfragen in allen 6 Schülerfirmen. 

 Erfahrungsaustausch Win²-Lehrkräfte und KGS-Lehrkräfte 

o über die Verzahnung zwischen Theorie und Praxis  

o über die operative,  organisatorische und rechtliche Umsetzung der 
Schülerfirmenarbeit.  

o Finanzielle Aspekte 

o Schülerfirmenarbeit mit Jugendlichen mit besonderem 
Förderbedarf 

 Gemeinsames Mittagsessen in KGS-Rastede / Rückkehr nach Oldenburg 13.50 Bus nach Oldenburg 

14:30-16:30 Zusammenfassung der Ergebnisse:  

Schüler aus jeder Gruppe mit dem Thema 5  stellen ihre Erkundungsergebnisse der Schülerfirmen in der KGS vor: 

 Welche Ideen und Umsetzungsstrategien wurden in den Schülerfirmen realisiert?  

 Welche Parallelen gibt es zwischen Aufgaben der Schüler in der Schülerfirmenarbeit und Berufen in Unternehmen? 
Welche Berufe können konkret genannt werden? 
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 Welche Kompetenzen sind in den genannten Berufen von Vorteil? 

 Welche Kompetenzen gehören zu meinen Stärken? Welche Rolle würde ich am liebsten in meiner eigenen Schülerfirma 
übernehmen? Eigen- und Fremdeinschätzung 

 (Welche Ausbildungswege führen zu den von Schülern genannten Berufen?) 

18:00 Abendessen in der Jugendherberge 
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Mittwoch, den 25. Februar 2015 

Veranstaltungsort: Universität Oldenburg 

Raum A01 0-004 

 

9:00-10:00 Wir gründen eine Schülerfirma (Teil I) 

Entwicklung der Idee für eine Schülerfirma (Theoretische Einführung, Techniken der Ideenfindung, ggfs. 
eine PPT) 

Einstieg in das Thema:  Schüler aus jeder Gruppe mit dem Thema 1 stellen ihre Erkundungsergebnisse 
vor (Schülerfirmen in der KGS) 

Start it Smart  

10:00-11:45 

 

mit 

integrierter

Pause (15 

min.) 

Wir gründen eine Schülerfirma (Teil I, 
schulinterne Gruppenarbeit) 

Entwicklung der Idee für eine 
Schülerfirma  

Einleiten in die Gruppenarbeit, Klärung 
des Begriffes SWOT-Analyse, Einführen 
des Begriffs Businessplan 

 Womit wollt ihr den Markt erobern? 

 Welche Zielgruppe(-n) fokussiert ihr? 

 Wie prüft ihr, ob es an der Schule 
Interesse an diesem Produkt gibt? 
(Marktanalyse: Bedürfnisse, 
Zahlungsbereitschaft? Etc.) 

alle Dozenten 
(SIS, VFU, 
RECTUS, CvO, 
IÖB) und je 
eine Lehrkraft  

Workshop Lehrkraft (Medienraum A02-
007) 

Analyse regionaler Wirtschaftsraum:  

 Welche Unternehmen oder 
potentielle Partner aus lokalen 
Wirtschaft gibt es in meiner Region?  

 Welche könnten die Schülerfirma 
besonders gut unterstützen?  

 Wie sprechen wir sie an?  

 Wie stellen wir die Schülerfirma vor 
und unsere Wünsche nach 
Zusammenarbeit mit dem Betrieb 

 

IÖB  

+ je eine LK aus 

jeder Schule 
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 Weshalb glaubt ihr an Erfolg? Welche 
Risiken gibt es? (SWOT-Analyse) 

11:45-12:00  Einstimmen auf die Betriebs- und Berufserkundung sowie Stadtrally 

 Erkundungsaufträge 

Pressetermin 

12:00-12:45 Mittagspause 

13:00-16:30 13.00 Treffpunkt Lappan, Abfahrt zu Bäko 

 

Betriebserkundung BÄKO (14.00-16.30):  

Betriebs- und Berufserkundung unter dem Aspekt der Wahl der Rechtsform, der Gründungsentwicklung, der Berufsfelder, 

Berufswege, Aufbau- und Ablauforganisation 

18:00 Abendessen in der Jugendherberge 
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Donnerstag, den 26. Februar 2015 

Veranstaltungsort: Universität Oldenburg 

Raum  A01 0-006 

09.00-09:30  Wo stehe ich derzeit im Berufswahlprozess 

 Auswertung, Reflexion und Diskussion  der 
Betriebs- und Berufserkundungen 

CvO Stadterkundung: 3 x O(ldenburg)  

18 Schüler 

Schüler auf der Suche nach kulturellen Unterschieden und 
Parallelen zu ihren Heimatländern  

(es ist ein Radiobeitrag geplant) 

09:30-12.00 

 

(integrierte 
Pause) 

 Wir gründen eine Schülerfirma ( schulinterne 
Gruppenarbeit Teil II): 

Von der Idee zum Businessplan: Teilschritte und 
Organisation  

Einleitung PPT Was ist ein Businessplan?  

 

Schüler aus jeder Gruppe mit den Themen 2, 4 
und 6 stellen ihre Erkundungsergebnisse vor 
(Schülerfirmen in der KGS) 

 

Gruppenarbeit:  

Rectus 

IÖB 
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 Aufbau- und Ablauforganisation in unserer 
Schülerfima: Welche Aufgaben fallen an? 
Wer realisiert sie und in welcher 
Reihenfolge? Wie sichern wir den 
Informationsfluss in unserer Schülerfirma?  

 Welche Räumlichkeiten brauchen wir? Gibt 
es diese an der Schule?  

 Benötigen wir Startkapital? Wofür? Wie 
beschaffen wir dieses? 

 Zeitmanagement: wer macht was und bis 
wann? Wie sieht der grobe Zeitplan aus? 

 

12:30-13:00 Mittagspause 

13:30-16:30 Stadterkundung: 3 x O(ldenburg) 

18 Schüler 

Schüler auf der Suche nach kulturellen 
Unterschieden und Parallelen zu ihren 
Heimatländern  

CvO  Wo stehe ich derzeit im Berufswahlprozess 

 Auswertung, Reflexion und Diskussion  der Betriebs- 
und Berufserkundungen 
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(es ist ein Radiobeitrag geplant) Wir gründen eine Schülerfirma ( schulinterne 
Gruppenarbeit Teil II): 

Von der Idee zum Businessplan: Teilschritte und Organisation  

Einleitung PPT Was ist ein Businessplan?  

 

Schüler aus jeder Gruppe mit den Themen 2, 4 und 6 
stellen ihre Erkundungsergebnisse vor (Schülerfirmen in der 
KGS) 

 

Gruppenarbeit:  

 Aufbau- und Ablauforganisation in unserer 
Schülerfima: welche Aufgaben fallen an? Wer realisiert 
sie und in welcher Reihenfolge? Wie sichern wir den 
Informationsfluss in unserer Schülerfirma?  

 Welche Räumlichkeiten brauchen wir? Gibt es diese an 
der Schule?  

 Benötigen wir Startkapital? Wofür? Wie beschaffen wir 
dieses? 

 Zeitmanagement: wer macht was und bis wann? Wie 
sieht der grobe Zeitplan aus? 

18:00 Gemeinsames Abendessen im IÖB  
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Freitag, den 27. Februar 2015 

Veranstaltungsort: Universität Oldenburg 

Raum A04 4-419  

09:00-11:00 Wir gründen eine Schülerfirma ( schulinterne Gruppenarbeit Teil III): 

Von der Idee zum Businessplan ( „Marketing + Kunden“) 

 

Schüler aus jeder Gruppe mit dem Thema 3 stellen ihre Erkundungsergebnisse vor 
(Schülerfirmen in der KGS) 

 Welches Logo? Welches Image? Wie präsentieren wir uns nach außen? 
Sammeln von ersten Ideen 

 Wie prüfen wir die Kundenzufriedenheit? 

 Welche Marketinginstrumente wenden wir an? 

Start it Smart 

 

 

 

 

 

11:30- 13:00 Radioproduktion Oldenburg - Interkulturelle Ralley: 

3 x O(ldenburg)?! Schüler auf der Suche nach kulturellen Unterschieden und 
Parallelen zu ihren Heimatländern 

Oeins Bahnhofstraße 11 

13:00-14:00 Mittagspause 

14.00-15:00 Vorbereitung der Präsentation der entwickelten Schülerfirmenideen  

 

15.00-16:30 Präsentation und Diskussion der 5 entwickelten Schülerfirmenideen 

 

16.30 Teilnahmebescheinigung 
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18.00 Abendesse Jugendherberge 

   

Samstag, den 28. Februar 2015 

 

 Abreise der Gäste 
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